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1 Teile für Welt (wall vs. floor), 2023.
Gruppe von fünf Zeichnungen, Filzstift auf 
PVC [doppelseitig], je ca.15,5 x 22 cm.

2 Schreibübungen (maps), 2022-23.
3 Zeichnungen, Filzstift auf Papier 
[doppelseitig], je 42 x 59,4 cm.

3 writing exercise 10 / BODY 10 (alphabet), 2023.
PVC, Permanentmarker [Größe und Erscheinungsform 
variabel, faltbar], ca. 100 x 110 x 5 cm.

4 Diagram (Teile für Welt / what is body?), 2022-23. 
Bleistift auf Papier, 21 x 29,7 cm.

5 PROGRESSION HISTORY vol. 1 und vol. 3, 
2020-2023. Zwei Buchobjekte, Filzstift, Bleistift, Fotoko-
pien auf Papier, mit PVC beklebt, 
21,6 x 28 cm und 23 x 26 cm.

6 Formation alphabet (Teile für Welt) / 
horizontal formation, 2023.

6a writing exercise 7 / BODY 7 (alphabet), 2022-23.
PVC, Permanentmarker, faltbar [Größe und 
Erscheinungsform variabel], ca. 90 x 66 x 4 cm.

6b Variationen (Räume), 2016-2023. Kugelschreiber auf 
gefaltetem Papier, Filzstift auf PVC [gestapelt], ca. 33 x 
60 x 20 cm.

6c alphabet (space), Mappe, 2022-23. 
PVC, Permanentmarker, ca. 76 x 36 x 4 cm.

6d writing exercise 6 / BODY 6 (alphabet), 2022-23.
PVC, Permanentmarker mit Tasche für Zeichnungen auf 
Papier [Größe und Erscheinungsform variabel, faltbar], 
ca. 111 x 62 x 3 cm.

6e writing exercise 9 / BODY 9 (alphabet), 2023.
PVC, Permanentmarker, mit Taschen für Zeichnungen 
[Größe und Erscheinungsform variabel], 
ca. 124 x 79 x 6 cm.

6f writing exercise 8 / BODY 8 (alphabet), 2023. 
PVC, Permanentmarker, mit Taschen für Zeichnungen 
[Größe und Erscheinungsform variabel], 
ca. 145 x 133 x 3 cm.

7 GRUPPE HANDLUNG / Formation Handlung, 
2018-2023. 12-teilige Formation: 1. Handlungsstück, 
Tasche-various objects, Stapel mit Mappen und Zeich-
nungen, Buch Körper / Buch Movement, Nummer 2 
(Handlungsstück), BODY VOCABULARY (book), 
Drawing expansions, Drawing expansions 2, folders and 
covers, Progression History (Body-Space Report 1), 
Buch Bewegung, Karte [Objekte, Zeichnungen, Buch-
objekte, teilweise gestapelt, teilweise geöffnet], Papier, 
PVC, Permanentmarker, Bleistift, Kugelschreiber, 
300 x 180 x 35 cm.

8 letters to space, 2021-2023.
Bleistift, Filzstift, Kugelschreiber, Fotos auf Papier
je 21 x 29,7 cm.
nr. 57 (Abstand und Zwischenraum, 21.12.22 + 22.4.23)
nr. 48 (writing exercises / analysis, 17.2.23)
nr. 54 (BODY-SPACE, 20.2.23)
nr. 49 (horizontal formations, 18.2.23)
nr. 42 (Gedanken zu Raum, 29.12.22)
nr. 19 (Glossary and Analysis, 16.7.21)
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Der Anfang von Nico Pachalis Werken liegt in der Zeichnung. Mit Zeichnung ist 
das Zeichnen von Schrift gemeint und das Schraffieren, mit Linien Rhythmisieren, 
Notieren, Kommentieren oder Skizzieren. Der Künstler setzt Schrift auf verschie-
dene Weisen ein – er schreibt nicht „einfach“. 
Die Schrift ist Material seiner forschenden Praxis. Er nutzt die Eigenschaften von 
Schrift als Schriftsprache, die Inhalt ergibt und als Schriftbild, welches formal 
durch die Art und Anordnung ihrer Zeichen entsteht. Er rhythmisiert den Raum 
des Papiers mit Schrift, füllt Flächen und übergeht dabei die Regeln der Text- und 
Bildgestaltung. Er untersucht, wie sich die verschiedenen Elemente, Zeichen und 
Schrift, Linien und Fläche zueinander und zum Raum des Papiers verhalten und 
wie die Sprache in Wechselbeziehung dazu steht.
Für Pachali ist die Schrift zudem ein Analysewerkzeug. Er skizziert bereits existie-
rende Werke oder nutzt gedruckte Fotos dieser, macht Notizen oder Verweise und 
reflektiert damit das bisherige Vorgehen. Die Schrift ist Medium der Analyse aber 
bleibt weiterhin zeichnerisches Material. Bei beiden Ansätzen bleibt die inhaltliche 
und formale Ebene gleichwertig.
Zuletzt ist das Dekonstruieren und Konstruieren von Schrift bzw. ihrer Zeichen Teil 
seiner zeichnerischen Praxis geworden. Mit diesem Ansatz öffnet sich die Schrift 
weiter für ein formales Verstehen. Nico Pachali schafft eine eigene Sprache, bei 
der die Rhythmisierung von Raum und das Verhalten von Formen zueinander und 
zum Raum des Papiers in den Vordergrund tritt.

Grundsätzlich wird Schrift linear gelesen. Auch wenn im Lesevorgang innerhalb 
einer Satzkonstruktion Begriffe und Zusammenhänge erfasst werden können, 
ergibt Schrift nur in ihrem nacheinander sprachlichen Sinn. In Pachalis Zeichnun-
gen tritt die Linearität von Schrift in den Hintergrund. Die Konformität zu unserem 
Sprachsystem verliert an Relevanz. Unterschiedliche Inhalte existieren simultan, 
was die Zeichnungen zu einem komplexen und vielschichtigen Dokument macht.

Eindrücklich ist, wie Pachali mit den Zeichnungen im Weiteren umgeht. Einige 
Zeichnungen bearbeitet er, indem er sie zerschneidet und faltet. Geknickt und 

wellig verlassen sie das Eindimensionale des Papiers und ragen in den Raum.
Andere Zeichnungen treten aus dem Fokus. Sie werden von Objekten, in denen 
sie lagern, verpackt. Die Zeichnungen „beleben“ die Objekte, die Pachali selbst 
klebt und schneidet. Sie geben ihnen Inhalt. Umgekehrt verleihen die Objekte den 
Zeichnungen in dieser Form von Sammlung Volumen.

Das Sammeln und Zuordnen ist eine menschliche Praxis. Oft können erst durch 
Sammeln und Zuordnen bestimmte Zusammenhänge verstanden werden. In den 
Wissenschaften ist das Sammeln von Daten der erste Schritt, um Wissen 
zu erlangen.
Pachalis Werke sind gleichzeitig Forschung und gesammeltes Material seiner 
Forschung. Er forscht in einer Welt, in der Schrift, Sprache und Raum unein-
geschränkte Formen annehmen können. Durch das reflexive und vor allem 
selbstreflexive Verfahren verdichtet er seine Werke immer weiter, während sie im 
Einzelnen kontinuierlich Teil eines Prozesses bleiben. Pachalis Ziel ist es nicht, 
Antworten zu bekommen, sondern im Prozess der künstlerischen Forschung 
immer wieder neue Fragen aufzuwerfen und zu bearbeiten.

Zur Ausstellung ist eine Publikation erschienen:
Nico Pachali, nine proposals for movement, 2023, 2. Auflage, 50 Kopien.

Mit freundlicher Unterstützung von:


